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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

TTF Hähnlein 1965 II : SG Arheilgen V 
Sonntag, 16.10.2022, 09:30 Uhr

Wildner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Heimteam von der TTF Hähnlein 1965 II, als
Thomas Schweickert sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der SG
Arheilgen V perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Boris Wildner, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber von
der TTF Hähnlein 1965 II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Rechel / Wildner besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Ebentheuer / Mousali noch mit
3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lange dagegenhalten konnten am
Nachbartisch Lindemann / Schweickert beim 2:3 gegen Hell / Seibert. Das Spiel verloren Lindemann
/ Schweickert dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Mit 7:11, 11:8, 9:11, 7:11 verloren im Anschluss
Lauer / Schweickert ihre Partie gegen Unruh / Lopriore. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Björn Rechel war in der Partie gegen Holger Ebentheuer nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Heike Lindemann konnte im Spiel gegen Ole Hell einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Wenig später ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Boris Wildner überzeugte im Einzel gegen
Jendrik Seibert, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Thilo Lauer
beim 12:10, 11:2, 11:5 von Aamer Mousali. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dominic Lopriore war für Thomas
Schweickert am Ende wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos
anerkennen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Sabine
Schweickert und Uwe Unruh, die Sabine Schweickert letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Ohne
Satzgewinn für Björn Rechel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ole Hell. Völlig
ungefährdet war nachfolgend wiederum der Sieg von Heike Lindemann gegen Holger Ebentheuer
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:2, 12:10 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Überzeugend war
der 3:0-Erfolg von Boris Wildner gegen Aamer Mousali. Da gab es nichts zu rütteln. Mittlerweile
stand es damit 8:4. Thilo Lauer verlor sein Spiel hingegen gegen Jendrik Seibert unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend nach Sätzen mit 0:3. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Thomas Schweickert Uwe Unruh in fünf Sätzen. Das war nichts für
schwache Nerven. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTF Hähnlein 1965 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III am 02.11.2022 möglichst erneut
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siegreich zu gestalten. Das Team der SG Arheilgen V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 02.11.2022 gegen den TSV Nieder-Ramstadt IV erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TTF Hähnlein 1965 II

Doppel: Rechel / Wildner 1:0, Lindemann / Schweickert 0:1, Lauer / Schweickert 0:1 
Einzel: B. Rechel 1:1, H. Lindemann 2:0, B. Wildner 2:0, T. Lauer 1:1, T. Schweickert 1:1, S.
Schweickert 1:0 

 SG Arheilgen V
Doppel: Hell / Seibert 1:0, Ebentheuer / Mousali 0:1, Unruh / Lopriore 1:0 
Einzel: O. Hell 1:1, H. Ebentheuer 0:2, A. Mousali 0:2, J. Seibert 1:1, U. Unruh 0:2, D. Lopriore 1:0


